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Stefan Hofmann SJ, April 2022 
 
 

 

Vorträge 

 2021 Antrittsvorlesung als Privatdozent, Univ. Tübingen: „Ethik und Recht. Eine 
Verhältnisbestimmung aus Sicht der katholischen Moraltheologie“ 

 2021 Vortrag im Berufungsverfahren der Kath.-Theol. Fakultät der Leopold-Franzens-
Universität Innsbruck: „Die Bedeutung der Autonomie für die Beurteilung der Frage der 
Suizidbeihilfe“ 

 2020 The Campion Seminar, University of Oxford (Campion Hall), Vortrag zu „Act Descriptions 
and the Normative Significance of the Consequences of Our Actions” 

 2019 Achtzehnter Workshop Ethik in Schmitten Arnoldshain zu „Tun, Zulassen, Unterlassen. 
Handlungstheorien und ihre Relevanz für die angewandte Ethik“, Vortrag zu „Die moralische 
Bedeutung der Handlungsfolgen“ (http://www.workshop-ethik.de/index2.html) 

 2019 Jahrestreffen des „Netzwerk Moraltheologie“ in Würzburg, Vortrag „Indirekter 
Konsequentialismus und familiäre Bindungen“ 

 2018 Vortrag im Forschungsseminar des ICPR (Innsbruck Center for Philosophy of Religion) 
zum Thema „Beachte die Folgen! Konsequentialistische Gründe in einer Akteur-relativen 
deontologischen Ethik“ 

 2018 Utility, Progress, and Technology. 15th Conference of the International Society for 
Utilitarian Studies (ISUS) in Karlsruhe, Vortrag: „Richard Brandt’s Rule Utilitarianism: Replies 
to the Demandingness Objection“  

 2016 Fünfzehnter Workshop Ethik in Schmitten Arnoldshain zu „Quellen des Sollens“, Vortrag 
zu „Motivationstheorie, Psychologie und ein schwacher Rationalitätsbegriff als ‚Quellen des 
Sollens‘. Der Ansatz Richard Brandts (1910-1997)“ 

 2015 Jahrestagung der Internationalen Deutschen Newman Gesellschaft e.V. in Wittnau, 
Vortrag zum Thema: „Religiöse Erfahrung – Glaubenserfahrung – Theologie“ 

 2015 Vierzehnter Workshop Ethik in Schmitten Arnoldshain zu „Grenzen der Moral“, Vortrag 
zum Thema „Grenzen der Moral im Akt-Utilitarismus John Smarts (1920-2012) 

 2015 Jahrestreffen des „Netzwerks Moraltheologie“ in Würzburg, Vortrag zum Thema: 
„Emotionale Aspekte des Gewissens nach John H. Newman“  

 2014 und 2016 Vorträge im Rahmen von Blockseminaren zum Thema „Ethik im 
Gesundheitswesen“ an der Hochschule Ludwigshafen (bei Dr. Jonas Pavelka) 

 2014 Universität Regensburg, Vortrag zu Spiritualität und Geschichte des Jesuitenordens im 
Rahmen eines Hauptseminars über den Jesuitenorden bei Prof. Dr. Alfons Knoll  

 

Vorträge (Wissenstransfer/Bildungsarbeit) 

 2022, Januar: Ethik und Corona-Impfung (online, Regensburg) 

 2022, Januar: Spiritualität und guter Umgang mit der dig. Informationsflut (online, Rgbg) 

 2021, August: Vorträge im Rahmen der „Catholic Summer School“ in Sankt Blasien (Dtld.) 

 2020 Vortrag bei der KEB Neuburg-Schrobenhausen e.V. zum Thema „Leben mit der 
Informationsflut. Ignatianische Impulse“  

 2020 Vortrag im Heinrich-Pesch-Haus (Katholische Akademie Rhein-Neckar) zum Thema 
„Bundeswehr nach Syr-istan?“ 

 2020 Vortrag im Ökumenischen Winterseminar 2020 in Algesheim zum Thema „Was ist das 
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Gewissen?“  

 2017 Vortrag im Zentrum für Ignatianische Pädagogik (ZIP) in Ludwigshafen über „Ignatius, 
christliches Menschenbild und das Charisma des Jesuitenordens“ (Lehrerfortbildung) 

 2015/16 Ethischer Lektüre-Salon im Heinrich Pesch Haus (Kath. Akademie Rhein-Neckar): 
Lektüre und Diskussion von Martha Nussbaums Buch „Die neue religiöse Intoleranz. Ein 
Ausweg aus der Politik der Angst“ (drei Abende, zus. mit Dr. J. Pavelka et al.)  

 2010 Vortrag im Rahmen einer Newman-Tagung in Mooshausen, Thema: „Newmans Sicht 
von Kirche und Theologie“ 

 In den Jahren 2004-2010 diverse Vorträge und Lesekreise in der Pfarrei Sankt Wolfgang in 
Regensburg sowie in der KEB Schwandorf und beim Katholischen Evangelisationswerk 
Regensburg, Themen/Autoren: u. a. R. Guardini, J. H. Newman, Henri de Lubac, Pieper und 
die Kardinaltugenden, C. S. Lewis    

 

Weitere Aktivitäten: 

Zusammen mit Kristina Kieslinger, Dr. Stefan Meyer-Ahlen und Myriam Ueberbach: Organisation und 
Durchführung des Jahrestreffens des „Netzwerks Moraltheologie“ 2016 zum Thema „Begrenzt-Sein 
als anthropologische Grundgegebenheit“ (weitere Infos: https://www.domschule-
wuerzburg.de/aufgaben/netzwerk-moraltheologie)  

 

https://www.domschule-wuerzburg.de/aufgaben/netzwerk-moraltheologie
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